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Musikalische Vielfalt blüht auf junger Bühne

Am Freitag vor Auffahrt lud 
die Musikschule Region Sins 
zum Frühlingskonzert in 
Abtwil ein.  Mit Herz und 
Hingabe verzauberten die 
Schülerinnen und Schüler 
das Publikum am letzten 
Musikschulkonzert in die-
sem Schuljahr.

Nach der Begrüssung durch die Musik-
schulleitung hielt Markus Gächter, 
Gemeinderat Abtwil Ressorts Bildung 
und Kultur, eine kurze Ansprache. Er 
freute sich über die zahlreich erschie-
nenen Besucherinnen und Besucher 
und würdigte unter anderem die 
grosse Arbeit der Musiklehrpersonen 
wie auch das geschätzte Engagement 
der Musikschulleitung. Ferner bedank-
te sich Markus Gächter bei den Eltern 

dafür, dass sie den Kindern ermögli-
chen, ein Instrument zu lernen, und 
wünschte allen Musikantinnen und 
Musikanten sowie dem Publikum viel 
Vergnügen.

Bühne frei für junge Klangkünstler
Besonders erfreulich war die grosse 
Zahl an teilnehmenden Kindern und 
Jugendlichen, die ihr Können auf be-
eindruckende Weise unter Beweis 
stellten. Von den ersten Tönen an wur-
de deutlich, wie gut die jungen Musike-
rinnen und Musiker vorbereitet waren 
– eine klare Bestätigung für die enga-
gierte Arbeit der Lehrkräfte sowie den 
grossen Fleiss der Schülerinnen und 
Schüler. Das Programm bot eine ab-
wechslungsreiche Mischung aus 
unterschiedlichen Musikstilen. Von 
klassischen Stücken über moderne 
Pop-Interpretationen bis hin zu Hard 
Rock war für jeden Geschmack etwas 
dabei. Solistische Darbietungen wech-

selten sich mit Ensemble-Beiträgen ab, 
wodurch das 70-minütige Konzert stets 
spannend und kurzweilig blieb.

Wenn Musik Freude macht
Besonders berührend war es, die Freu-
de der Kinder und Jugendlichen an der 
Musik zu erleben. Ihre Begeisterung 
sprang unmittelbar auf das Publikum 
über, das mit viel Applaus und sichtli-
cher Anerkennung reagierte. Es war 
nicht nur ein Konzert, sondern ein le-
bendiges Zeugnis dafür, wie wertvoll 
musikalische Bildung ist und wie viel 
Potenzial in der jungen Generation 
steckt.

Insgesamt war es ein rundum gelun-
gener Abend, der einmal mehr gezeigt 
hat, wie wichtig kulturelle Förderung 
ist – und wie schön es ist, die Jugend 
auf ihrem musikalischen Weg beglei-
ten zu dürfen.

Für die Musikschule Region Sins:
Thomas Leu 

Trotz verletzter Hand souverän am 
Schlagzeug!

Der Schlussapplaus will sagen: Ihr seid alle grossartig! Macht weiter so!� Fotos: zVg

Erfolgreiches Wochenende für die Aktiven Sins-Oberrüti
Am vergangenen Wochenende nahm 
das Team «Aktive Sins-Oberrüti» erfolg-
reich an der Aargauer Meisterschaft im 
Vereinsgeräteturnen (AMV) in Wettin-
gen teil. In fünf verschiedenen Diszipli-
nen zeigten die Turnerinnen und 
Turner ihr Können – mit beachtlichen 
Erfolgen und mehreren Finalplatzie-
rungen. Der Wettkampftag startete mit 
der Vorführung der Gymnastik Bühne. 
Der synchrone Durchgang überzeugte 

die Wertungsrichter und wurde mit der 
starken Note 9.41 belohnt. Damit quali-
fizierte sich das Team auf dem dritten 
Zwischenrang für den Finaldurchgang. 
Im Anschluss zeigte die Gerätekombi-
nation eine hervorragende Leistung. 
Mit einer Note von 9.58 erreichte das 
Team sogar den ersten Rang der Vor-
runde und sicherte sich damit souverän 
den Einzug ins Finale. Auch beim 
Sprung präsentierten sich die Athletin-

In Wettingen  konnte das Team Aktive Sins-Oberrüti eine gute Leistung zeigen.  � Foto: zVg

nen und Athleten solide. Die Wertung 
9.17 bedeutete am Ende den sechsten 
Schlussrang. Kurz darauf folgte der 
Auftritt der Gymnastik auf dem Rasen. 
Die Turnenden aus Sins und Oberrüti 
zeigten erneut eine tolle Darbietung, 
welche mit einer weiteren 9.41 bewer-
tet wurde. Leider reichte es mit dem 
fünften Rang ganz knapp nicht für den 
Finaleinzug. Zum Schluss der Vorrunde 
trat das Team am Schulstufenbarren an. 

Auch hier wurde eine saubere und syn-
chrone Übung gezeigt. Die Noten in die-
ser Disziplin lagen extrem nahe beiein-
ander – die ersten acht Plätze trennten 
lediglich 0.17 Punkte. Die Note 9.54 
bedeutete schliesslich den achten 
Schlussrang, was leider nicht für den 
Final reichte. Am Nachmittag fanden 
die Finaldurchgänge statt. Die Gymnas-
tik Bühne konnte sich nochmals stei-
gern und brillierte mit einer herausra-
genden Leistung. Mit der Note 9.73 – der 
höchsten Vereinswertung des Tages – 
durfte sich das Team über den verdien-
ten dritten Platz auf dem Podest freuen. 
Auch die Gerätekombination zeigte im 
Final nochmals eine starke Darbietung. 
Die Note 9.51 reichte ebenfalls für den 
dritten Rang, da auch die Konkurrenz 
ihre Leistungen im Final steigern konn-
te. Obwohl der Traum vom obersten 
Podestplatz knapp verpasst wurde, 
kehrte das Team stolz und zufrieden 
mit zwei Podestplätzen und wertvollen 
Erfahrungen aus Wettingen zurück.	
� Für den Verein: Marialena Schmid




